
 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schulanfänger auf Busfahrt vorbereitet    
 

Verkehrserziehung für Leutenberger Kinder – Dank an Verkehrswacht 

Saalfeld e. V. – Schilder für die Rollerstrecke  
 

Wenn am Montag die 18 Schulanfänger vom Leutenberger Kindergarten zum ersten Mal 
mit dem Bus zur Schule fahren, sind sie gut auf das richtige Verhalten im Straßenverkehr  
vorbereitet. Denn noch im Kindergarten hat eine kleine Verkehrserziehung stattgefunden.  
Falk Krauße, der Vorstandsvorsitzende der Verkehrswacht Saalfeld e. V. war im August 
zu Gast, um den Kindern die wichtigsten Regeln zu erklären.  
Dafür wurde in kleinen Gruppen auf dem Gelände des Kindergartens geübt. Das gelernte 
wurde dann an der Kreuzung zur Auffahrt zum Löhmberg probiert.  
„Die Kinder haben mit Interesse und Freude an der kleinen Schulung teilgenommen und 
viel gelernt. Wir danken Herrn Krauße und Isa Walther, der Vorsitzenden unserer 
Elternvertretung, denn das Projekt wurde gemeinsam vorbereitet und umgesetzt“, sagt 
Marion Wohlfarth-Heidrich, Leiterin des Ev. Kindergartens Zwergenparadies.  
Einen zweiten Grund gibt es, die Leutenberger Kinder in Sachen Verkehrserziehung gut 
aufgestellt zu wissen. Als Abschiedsgeschenk haben die Eltern der ABC-Schützen  
selbstgefertigte Verkehrsschilder für die Rollerstrecke im Garten überreicht.  
Auch wenn kein großes Zuckertütenfest stattfinden konnte, wurden die Kinder doch 
liebevoll verabschiedet.   
Die 18 Schulanfänger reißen keine große Lücke, die 94 Plätze im Kindergarten sind bald 
wieder belegt. Die Leiterin freute sich aber vor allem darüber, dass die Einrichtung ab 1. 
September wieder jedes Kind bis zu zehn Stunden am Tag aufnehmen darf. „Wir haben 
uns an die Hygienevorschriften schon gut gewöhnt, auch die Kinder verstehen die Gefahr 
und halten ich an die Regeln. Hoffentlich müssen wir den Kindergarten nicht wieder 
schließen“, sagt Marion Wohlfarth-Heidrich.   
 
Bild (Marion Wohlfarth-Heidrich): Falk Krauße, der Vorstandsvorsitzende der 
Verkehrswacht Saalfeld e. V., klärte den Kinder einfache Regeln im Straßenverkehr.  
 
 
 
Zum Kindergarten:  
Der Kindergarten Zwergenparadies hat Platz für 94 Kinder von einem Jahr bis zum 
Schuleintritt (davon 15 Plätze für Kinder von 1-2 Jahren). Er befindet sich oberhalb von  
Leutenberg auf dem Löhmberg und gehört zur Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein 
gGmbH. Kindergarten und Grundschule teilen sich ein großes, helles Gebäude. Vom 
Löhmberg aus hat man einen herrlichen Blick auf Leutenberg - die Stadt der sieben Täler. 
In unserer Konzeption haben wir verschiedene pädagogische Ansätze auf Grundlage des 
Thüringer Bildungsplanes vereint. Unsere Arbeit orientiert sich an einer christlich-
humanistischen Grundeinstellung und stellt die Bedürfnisse und Interessen der Kinder in 
den Mittelpunkt. Wir verwenden Elemente aus der Waldpädagogik, gehen auf aktuelle 
Lebenssituationen der Kinder ein und wollen ihnen ein verlässlicher Partner sein. Rituale 
und Strukturen bieten dabei Halt und Orientierung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sandra Smailes  
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